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Freude der Kinderjahre

Freude die im frühen Lenze
Meinem Haupte Blumen wand

Sieh im Schmucke deiner Kränze
Wall ich noch an deiner Hand

Selbst der Kindheit Knospen blühen
Meinem Geiste noch einmal

Und im Abendschimmer glühen
Sie mir all im Morgenstrahl

Dn gabst mir zum Angebinde
Holde deinen frohen Sinn

Lächeltest mir schon als Kinde
Bliebst des Manns Begleiterin

V Jahrg l Dich
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Dich fand ich in stillen Spielen
Dich in muntrer Knaben Reih n

Auf der Flur dich dich am kühlen
Klaren Quell im Blüthenhai

Stürmte mir beeis ten Lccken
Auch der Winter wild daher

O in seinen Silberflocken
Sah ich nur der Spiele mehr

Du du lich st mir deine Flügel
Auf des Eises Spiegelbahn

Schwebtest wann vom glatten Hügel
Nasch mein Schlitten flog voran

Trübten dann mich auch wol Sorgen
Kindelsorgen sind nur leicht

Und hinweg am andern Morgen
Waren sie von dir gescheucht

Alle Blumen glänzten wieder
Hauchten süßern Duft um mich

Und sank dann die Nacht hernieder

Sah ich noch im Traume dich

Selig flohen Tag und Jahre
So an deiner Hand mir hin

Bleicht der Herbst auch meine Haare
Doch bleibt mir dein heitrer Sinn

Kommt mein Winter dann auch finde
Sich dein Freund geliebt von dir

Ueber meine Urne winde
In Cypressen Rosen mir v R
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II

Verbessert durch Ballhorn

3 icht selten hört man di se sprück,wörtliche Redens

art selbst von Personen die sich über den Gebrauch
derselben wundern und nach ihrer Entstehung fra
gen Am wahrscheinlichsten ist diese wol auf fol
gende Weise entstanden In der letzten Hälfte des
16 Jahrhunderts lebte zu Lübeck ein Buchdrucker
Namens Johann Ballhor n Von diesem wird er
zählt er habe ein ABCBuch neu aufgelegt und
zwar dasjenige welches auf der letzten Blattscite einen
rochen Holzschnitt hat worauf ein großer Haushahn
steht Unter diesem Hahn l zjlus dachte
man sich einen ehemaligen großen Schulmann der
Abt zu St Gallen gewesen war

Ballhorn änderte heißt es in dem A B C
Buch ganz und gar nichts noch weniger verbesserte
er dasselbe sondern fügte dem Hahn nur eine Feder
in den Schwanz hinzu und setzte dem ungeachtet auf

den Titel verbessert durch Ballhorn
Im Jahr 1586 druckte dieser Buchdrucker die Lübeck
schen Statuten unter dem Titel Lübecksche Starute
und Stadt Rechte von neuem übersehen und ver
bessert durch Joh Ballh 0 rn gedruckt Die
ser Abdruck fiel aber schlecht aus und man sagte spott

weise die Statuten wären verbessert durch
Ball Horn indem man die Interpunktion hinter
dem Worte verbessert wegließ Wai an
fänglich nur vonBallh 0 rns schlechter Arbeit gesagt

s wurde
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wurde das wurde in der Folge auch auf andere
Werke mit welchen man nicht zufrieden war an
gewendet und nach und nach ganz allgemein ge

braucht Buumann
Treue eines Hundes

Zwischen Chaudefond und Chalonne in Frank
reich gegen die helvetische Granzehin ereignete sich
vor etwa anderthalb Jahren eine Begebenheit die
einen neuen Beweis giebt wie treu die Hunde ihren
Herren sind und mit welchem Eifer sie auch in den
schwierigsten Fallen der Pflichten wahrnehmen an die

man sie einmal gewöhnt hat
Der Kaufmann Lambert ein Mann von sech

zig Jahren aus Gvnnord einem Marktflecken
unweit Chalonne machte zu Pferde eine Reise in Han
delsgeschäften und wollte zunächst nach Chaudefond
Vor ihm her gingen noch zwey mit Waaren beladene
Pferde und sein Hund ein großer Bullenbeißer der
in den Stationen gewöhnlich als Wächrer bey den
Pferden und den Waaren bleiben mußte begleitete

ihn
Jetzt führte der Weg auf einem Fußsteige hin

den auf der einem Seite eine Anhöhe und auf der an
dern der kleine Fluß Layon einschloß Dieser Fluß
war eben ausgetreccn und hatte den Fußsteig eine
Strecke hin überschwemmt Die beiden Packpferde
trafen den Weg glücklich das Reitpferd aber that ei
nen Fehltritt und stürzte mit seinem Reiter in den

Fluß
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Fluß So wie das geschähe sprang der Hund
nach und packte seinen Herrn der bloß mit eines
Jacke bekleidet war bey der darum geknüpften
Schärpe zog ihn daran nach dem Ufer hin und
würde ihn unfehlbar gerettet haben wenn die Schärpe

rester gewesen wäre Allein sie riß entzwey und der
Hund behielt nur ein Stück davon in den Zähnen
Dieses legte er sorgfältig auf den Sand am Ufer und
sprang sogleich von neuem in das Wasser wiewohl zu
spät denn die Fluth hatte in dem Augenblicke wo
die Schärpe gerissen war Mann und Pferd mit sich

weggerafft
Mitten in der Angst über den Verlust seines

Herrn war der treue Hund doch seiner weitern Pflicht
eingedenk als er die beiden Packpferde ohne Führer
und Beschützer ihren Weg fortsetzen sähe Er eilte
ihnen nach und fuhr um sie zum Stehen zu bringen
mit solcher Heftigkeit auf sie los daß das eine vor
Schreck stolperte und dergestalt zur Erde stürzte daß
es sich mit seinem Gepäck nicht allein wieder aufzuhel
fen vermochte Der Hund gleich als ob ihn die
Uebertreibung seines Pflichteifers gereue fing ein jäm

merliches Geheul an lief unruhig hin und her sprang
zu wiederholten Mahlen mit einem freundlichen Bellen

auf das Pfe d zu um es zum Aufstehen zu ermun
tern versuchte sogar es bey der Mähne emporzu
sehen und lief als dies nicht gelingen wollte in
unbeschreiblicher Angst und laut heulend wechselsweise

von den Pferden an das Ufer des Flusses und von da

wieder zu den Pferden
Ein junger Mensch der auch ach ChauVefond

wollte war in einiger Entfernung hinter dem Kauf

z manne
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manne hergegangen und war Augenzeuge von Allem

was sich hier ereignete Jetzt wollte er hinzugehen
und dem hingestürzten Pfcrde aufhelfen aber der
Hund der daran gewöhnt war keinen Unbekannten
an die Pferde zu lassen trieb ihn gewaltsam zurück
und nöthigte ihn einen beträchtlichen Umweg zu neh
men Er erzahlte darauf in Chaudefond wo Lam
bert von langen Jahren her bekannt war was er
gesehen hatte Man setzte Zweifel in die Erzählung
indeß eilten doch Lamberts Freunde hinaus um
sich an Ort und Stelle von der Wahrheit zu über

zeugen
Kaum ward der Hund von weitem der Freunde

seines Herrn ansichtig so lief er ihnen mit lautem Ge
heul entgegen führte sie zu der unglücklichen Stelle
und zeigte ihnen das abgerissene Stück von der Schärpe

so daß sie nun keinen Augenblick mehr an dem trauw
gen Schicksale ihres alten Freundes zweifeln durften

Die beiden Pferde von denen das eine immer
noch unter seiner Last lag wurden nun mit nach Chau
defond genommen Der Hund schlich traurig und
winselnd hinterher lief aber noch denselben Abend
die Nacht hindurch und am folgenden Tage mehrmals
hinaus zu dem Ufer des Layon bis endlich die Söhne
seines verunglückten Herrn aus Gonnord eintrafen
und ihn mit sich nach Hause nahmen Sie setzen nun
des Vaters Handlung fort und der Hund der sie
auf ihren Handelsreisen wieder begleitet soll wie
versichert wird allezeit stehen bleiben und laut heulen
s oft er an den Ort kömmt wo er seinen alten Herrn

verloren hat Fulda
Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansseldijchen Kreises

r

Armensachen
Nächste Mittwoch fällt die Versammlung aus

Milde Bey trage
1 Von einer Taufe in der Ulrichsparochie am

Bußtage durch Herrn D Sch i Thlr

2 Eine geschenkte Schuld von Sto durch
Garthoff 6 Gr

z Ein ungenannter Armenfreund schenkte dem
Knaben und Mädcheninstitut Fleisch und Graupen
wofür ich als Mutter dieser Kinder herzlich danke

Schaffnerin

2

Luthers Denkmal Siehe Cr 4

as Unternehmen der vaterländisch literarischen Ge

sellschaft I Martin Lut Hern mitten in seinem
Vaterlande ein würdiges Denkmal zu errichten ge
winnt den glücklichsten Fortgang Die Unternehmer

4 um
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UM jedes Mißtrauen gegen ihre Absichten zu entfernen I
und den Verehrern Luthers welche dieselben unter
stützen wollen Sicherheit und Beruhigung wegen ge
wissenhafter Anwendung ihrer Beyträge zu geben
baten Se Königl Majestät von Preußen sie zur Aus
führung dieses Unternehmens zu authorisiren sie da
bey zu schützen und den eingehenden Veyträgen Porto
freyheit und Niederiegung in der Magdeburger Bank
gegm Zinsen zu gestatten Se Kynigi Majestät er
ließen hierauf an den Prediger Schnee jetzigen Di
rektor der Gesellschaft folgendes Allerhuldreichstes
Cabinetsschreiben

An Eurer Eingabe vom l2ten d M habeJch
mit Vergnügen die Bestätigung der schon vernomme
neu Nachricht ersehn daß die vaterländisch literari
sche Gesellschaft der Grafschaft Mansfeld den Ve

rdanken gefaßt hat dem unvergeßlichen I Martin
Luther ein würdiges Denkmal zu errichten und zu
dessen Ausführung freywillige Beytrage zu sammeln
Dieser Gedanke hat meinen ganzen Beyfall Denn
wenn gleich Luther durch seine Verdienste um die
Menschheit die er von der drückendsten Last desAber

glaubens befreyte und mit der reinen seligmachenden
LehreChristus beschenkte ein unvergängliches Denkmal
in den Herzen der zahllosen über den ganze Erdbo
den verbreiteten Bekenner des ächten Christenthums
sich selbst errichtet hat so ist es doch erfreulich daß
das jetzige Zeitalter sich bestrebt seine innige Dank

barkeit und Verehrung gegen diesen großen Mann
an den Tag zu legen und Ich nehme daran so Herz

Jüchen Antheil daß Ich nicht nur alle zur Beförde
rung dieses Unternehmens von Euch gemachten An

trage
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träge durch den dato an das General Direktorium
erlassenen Befehl bewillige sondern Euch auch Mei
nen eignen Beytrag mit Ein Hundert Stück Frie
drichsd or übersende Ich wünfthe daß die übri

gen Beyträge so bald und ansehnlich einlaufen mö
gen daß die Ausführung nicht verzögert werde
und Ich werde es gern sehen wenn Ihr Mir von
dem Fortgange der Unternehmung Nachricht geben
werdet Ich verbleibe Euer gnädiger Äönig

Berlin den 24 März 1804

Friedrich Wilhelm

Die Unternehmer hoffen nun bald dem Publikum

den ausführlichen Plan zu diesem Denkmal vorlegen
zu können sie nehmen alle zweckmäßige Vorschläge
Zdeen und Zeichnungen dankbar an werden aber die
Entscheidung und Wahl einzig Sr Königl Majestät
überlassen Sie hoffen vielleicht schon im Herbste
1806 das Denkmal Luthers aufstellen zu können und
bitten alle Verehrer dieses großen Mannes durch bal
dige Einsendung ihrer freywilligen Beyträge sie in den
Stand zu setzen die Ausführung ihres Unternehmens
zu beschleunigen Unter der Aufschrift An die vater
landisch literarische Gesellschaft der Grafschaft Mans
feld Beytrag zu Luthers Denkmal werden alle
Beyträge sicher an die Unternehmer gelangen Die
jenigen welche dergleichen Beyträge sammeln wollen
um dies Geschäfft zu vereinfachen und zu erleichtern

können auf den Dank der Gesellschaft rechnen

S z
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Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
April 1804
s Gebohrne

Marienparochie Dm ic April dem Petschaft
stecher Fischer ein S Adolph Ernst Eduard
Dem Buchbindermeister Galoms eine T Caroline
Amalie Den 21 eine unehel Tochter Den

dem Tuchmachermeister Nitsche ein S Chri
stian August

Ulrichsparochie Den 2 0 April dem Fuhrmann
Grodmann ein S August Wilhelm Albert
Den Z dem Sattlermeister Mcnnvorf ein S Jo
hann Carl Den 26 dem Postillion Seifert eine
T Johanne Dorothee

Glaucha Den 21 April dem Strumpfwirkergesellen
F ange einS Gottfried David August Den z
dem Handarbeiter Pauli ein S Johann Andreas
Friedrich Den 2 dem Bürger Hanfohn eine
T Christiane Sophie Marie

Militairgemeinde Den i z April dem Unteroffi
cier Guellmal eineT Joh Fried Carol Wilh
Noch sind im April geb z S 8 T ehel und 2 S
unehel

d Getrauet
Marienparochie Den 8 April derGastbalter in

PassendorfK angbcin mit Zi A ldi aus Gera
Den 29 der Schuhmachermeister Istke mit M R
LVieve nKnnin geb A cxin Der Bürger Srahl
mit M G iclercinGlaucha Den 29 April der Victualienhändler

mit D Vv Vvcrrin Der Handarbeiter
Sl nciser mit Elitsckm

Neu markt Den 24 April der Bürger Ochmann
mi S ciism eiin Den 29 der Handarbei
ter au mit R C L Schürngin

Militairgemeinde Im April 9 Paar
e Ge
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c Gestorbene
Marienparochie Den 21 April des Soldaten

Rumpf Wittwe alt J 4M 1 W Auszehr
Den 2z des Invaliden Wick Ehefrau alc 84 I
Entkräftung Des Soldat Rrobs S Johann
Heinrich alt 1 W z T Kinnb ckenjammer Den

4 der Zimmergeselle Sannße alt 76 I Eiukrüf
tung Den 2 des Kaufmann Swrm Ehefrau
alt z8 I 8 M 2 W 2 T Auszehrung Den 27
des Soldaten Marlein T Marie Charlotte alt
4M 2W Jammer

UlrichSparochie Den 1 z April der Strumpfivir
kergeselle K eicloff alt 68I 4M Brustkrankheit
Den 26 des Musikus Scheffel T, Johanne Chri
stiane alt i J Auszehrung Den 27 des Satt
lermeistsr MenndorfS Johann Carl alt 6 Tage
Jammer Den 28 des Posthalters Meißner
Wittwe alt 52 I hitziges Nervenfieder

Krankenhaus Den 25 April Johanne Marie
Ma/erin alt 69 I Sreckfluß

Glaucha Den 22 April eine unehel Tochter alt
15 W Seuche Den 27 des Handarbeiters
Thiele T Susanne a t 82 I Altershalben

Angekommene Fremde in Halle

Den Z2 April Die Kaufleute Mallinckroth
A eischner bel Regemann und Jack aus West
phalen log im Cronprinz Negierungsrath v Wlffen
aus Aurich Kaufmannsfrau Petrom aus Merseburg
log in z Königen

Den 2z April Oberamtmann Vennicke aus
Adensleben Justizamtmann Gckonsre t aus Bleiche
rode die Studiosi Micklos und engyel au Sieben
bürgen Heinsel und Hömel aus Berlin log im goldn
Ringe Baron v Rniage aus Hannover Dechant

Müller
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Mülier mit Sohn Demant Betiren mit Sohn a
Ma, urg Buchhalter Reusclie aus Weimar log im
golöii i öwen

Den 4 April Hauptmann v Ebenburg mit
Ära aus Prag v Rössing aus dem Hawerstädr og
im C nprunDen z April v F enyke aus Brandenburg
B r em k er Gosciie mit Tochrer auSCöt tn
Horm aus Quedlinburg Amtmann Locke mit Bruder
aus Saci sen log im goidn Ringe

Den 6 April Consistoriairath und Oberhospre
diger Herme aus Que lintnirq log bey dem D Nie
weher Baron v D/Kern aus Sch esi n neb i z
Söhnen Ritterschafterath v Dollon
aus der Uckei mark v Hin iom Päd gogist

Den 27 April Baron v crn ann mit Frau
aus W en Student Berzhahn aus Hamburg log im
Cronprinz Hzsrath v Ropken aus Magdeburg
log bey dem D N emepe

Den 2 April Baron v Viettinghoff aus
Schwerin Postmeister 5urh a S Staßfurth Assessor
Vopel mic Xm aus Schönebeck Stadt Secretair
Xvec er aus Ellrich v Zilvenslebcn aus Schochwitz
Recior Quickerc aus Alchersleben Sprachmeister Bassu
aus Florenz log im goldn Ringe Kriegsrath Roch
aus Brandenburg log im Cronprinz Prediger
Scbäffcr aus Göllin bey Rathenau log in z Königen

Bekanntmachungen
Von dein am zc April durch den Tod an einer

Krampfkranlkheit erfolgten schmerzlichen Verlust einer ge
liebten Gattin Mutter und Schwiegermutter derFrau
Johanne Susanne Louise Reuscher gebohrne
Gorzel benachrichtigen alle Freunde und Bekannte
unter Verbittung aller Beyleidsbezeugung

der hinterlassene tiefgebeugte UVittwer
Amder Schwiegersöhne unv Schwiegertochter



Bekanntmachungen Z0Z

Am i8 ltn d M Abends um 6 Uhr einschlief nach
einem kurzen Krankeiüager an einem BiMifievtr unser
guter Vc ler und resp Schwieger und E osi Vatsr
Herr Johann icgniunv Scl ul e Stadt M nme
rer zu Magdeburg im 7zsten Ial re seines lbingen Le
bens Wir erfüllen hierdurch die traurige Pflockt die
sen bittern Verluii umern g hrren hiesigen und auswär
tigen Verwandten und Freunden ergebest anzuzeigen
von deren liebevollen Eesinnunaen zu ui serm theuern
Vollendeten und uns volikonimen überzeugt erwarien
wir keine ausdrückliche Versicherung Ihier Theiln zhme
vielmehr bitten Wir aus Schonung ür S e und uns
im Stillen Zhre Wehmuch mit der unsern zu theilen
und die Liebe mir der Sie Alle unsei n guten nun vollen
deten Vcner im Leben erfreuet nun auch uns seinen
Kindern sortdauernd gütigst zu schenken

Halle den zc April 1804
Der Ob r Secreiair Friedrich Kiegmund

Sckul e als einziger Sohn
XVilhclmine Schulde geb Apel als

Schwiegertochter
Der RakhSiiieisi r cinricki Philipp GolV

hagen als Cchw ege sohn
Auguste 1A libeli nne und Philipp Wilhelm

Golshagen
N lhclinme LerdmanV 1 Geschwister
Lct drick FrievcridV Scl ul e

August sänimtlick als Enkel
Mittwochs den 8 May wird der Rittel

mKünsche Garren erleuchtet auch wird alle künftige
Mittwochen die angenehmste Ginenmusik gehalten wer
den welches einem Hochgeehrten Publikum bekannt

macht GcknciderEs soll ein unter der Giebichensteinscken Amts Ju
risdiction belegenes Halbspännerguth an Haus Hof
Scheune und Ställen mit einem großen Daum und
einem Grabe Garten einer zwepschürige, Wiese und

i



zc 6 Bekanntmach ungen
12 Gemeinde Kabeln nebst 2 Hufe Landes über Win
ter und Sommer bestellt weil ocrEigenthümer desselben
sich anderweit etablirct aus frener Hand verkauft werden

Kaufiiebhaber können den baldigen Abschluß des
Kaufs gewärtigen und bis zum 16 May d I sowohl
über die billigen Bedingungen als auch sonst das Nähere
erfahren bey dem zum Guchsverkauf beauftragten

Iusiizcommissarius Räpprich

Auf künftigen i i May und folgende Tage Nach
mittags von 2 bis Uhr sollen in des Herrn Oberconsisio
rialr nhs und Professors v N ieme ers auf dem
großen Berlm gelegenen Hause im Hofe linken Hand
einige Medaillen eins silberne Taschenuhr verschiedene
Kieiöungsstücke Leinen eug und Betten desgleichen ein
nicht geringe Anzahl Bücher wovon das gedruckte Ver
zeichniß beo dem Herrn Aucn onator Raden zu haben
ist gegen baare Bezahlung in Courant verauctionirt wer

den Halle den ig April 1804
ViF kex Stehlich

Auf Allerhöchste Veranlassung ist die Einrichtung qe
troff n daß der botanische Garten mit dem ersten Mai
aufhört zum öffentliche und allgemeinen Spatziergange
zu dienen Hinfort wird er nur zwey Ta e in der Woche
Dienstags und Freytags Nachmittags von 7
Uhr geöffnet in der übrigen Zeit bleibt er für Jedermann
verschlossen der nicht nothivendige Geschaffte zu verrich
ten hat Am wenigsten aber kann der Durchgang durch
die Wohnung oes Aufsehers gestattet werden Unzählige
Mißbräuche Verdrüßlichkeiten und Beschädigungen nS
thigen die Garten Direction zu dieser Einrichtung

Sprengel

Kleine Pfeffer Gurken auch verschiedene Sorten
schöne wohlfeile Graupen sind im Ganzen und einzeln zu

haben beym Kaufmann Lreudel
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Neuer dreyblättiger rother spanischer Klee Saamen
das Pfund Gr, SpickgZnse das Stück 8 Gr
und trockne Ameisen E er die Kanne 6 Gr bey

L H Risci am Ulrichsthor auf dem Neumarkle

Das Etabl ssement nikin r Material und Condito
rey Handlung in der Rannischen Straße im tturei cie

rulss zeige ich einem hochgechrit,ien Pub ikum ccgeb nst

an und empfehle mich mit Material Wa ren zu dem
möglichst billigen Pre ß auch werden vom h ut g n Dato
an Bestellungen von B um Torlcu B euen Körbe
Sand Brvdt Kraft Mandel Citco en Cho
col den und Bisquit Torten angenommen u/is sind
Eonfect und Confeciuren vorräcyig zu haben Auch mit
verschiedenen Liqueu cn von vorzüglicher Güre als Ci
tren Liquer Orangen Breel Ä unm l Biktermagen
die Kanne 16 Gr Churfürstl Magenwasssr Nelken
Kirsch die Kanne i Gr Dop Pomeranzen Küm
mel AnnieS Wacholder Kransemünze u dgi Sorten
die Kanne c Gr Extra feine Vanill Chocolade das
Pfund lo Gr desgleichen Nr zu i2Gr empfiehlt
sich bestens und bitter um geneigten Zuspruch

Halle denMay 1804
Jacob August Stegmann jun

Bis Ende May nehme ich Waare zum Bleichen
nach Ohrdruf in CommWon auch habe ich noch recht schön
gekochtes Pflaumenmus das Pfund zu 0 Pfennige

Kaufmann Rrafr aus dem Strohhofe

Bey dem Buchhändler Herrn Aüminmel auf
dem Markte neben der Waage ist so eben angekommen

Bildliche Darstellung der Königlich Preußischen
Liviluniformen In sieben ausgemalten Rupfer
rafeln und einer Musterkarle c

und kostet 1 Thlr 8 Gr
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Einige ic o Sorten Gerten Küchen und mit

unter sehr seltener Blumensämereyen sind neu angekom
men und auf dem Handlungs und CommissioiMüreau
am Steinrhor allhier zu haben Hinspiel

Neuer Lucerner Klee und z blättriger Spanischer
Kleesaamen ist im einzelnen das Psund 6 Gr der
Centner 5 Thlr, bei dem Kaufmann Theune in
Halle zu bekommen

Auf nächste Johannis ist eine sehr große Scheune
auf Ein oder mehrere Jahre um billigen Preiß zu ver
miethen Wo erfährt man bey dem Oekonomen
Richter am Schulberge

Diese Woche wird der i Vogen von der Geogra
phie Naturgeschichte und Weltgeschichte a z Gr 6 Pf
ausgegeben in Halle auf der großen Steinstraße beym

Kunsthändler Dreißig

Der neue Hallcschc Postbcrickt ist in diesen Tagen
fertig geworden und in der Posic peVition für
b Gr zu haben

Bcy mir sind wiederum trockne Vraunkohlensteine
on eben der Güte und Größe als die vorigen das Hun

dert zu li Gr zu haben 500 bis 000 Stück zu
sammen abgelöst werden jedesmal frey ins Haus ge

fahren Pallasin der Rannischen Straße wohnhaft
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